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Abstract Im Kontext internationaler Veränderungen schulischer Steuerung wurde auch 
im Kanton Bern die Governance der Volksschule reformiert. Das revidierte 
Volksschulgesetz passte die Bedingungen der kommunalen Schulorganisati-
on der „geleiteten Schule“ an und schuf die Grundlage für neue Verfahren der 
kommunalen und kantonalen Aufsicht, welche sich am Modell einer evalua-
tionsbasierten Steuerung orientieren. Das ethnographische Forschungspro-
jekt untersuchte die aktuelle Governance-Praxis unter diesen neuen Bedin-
gungen. Während einer Dauer von zwei Jahren wurden in vier Fallstudien die 
Sitzungen der kommunalen Schulbehörden (Schulkommission), der Aus-
tausch zwischen Schulleitungen, LehrerInnenkonferenzen und Schulentwick-
lungsanlässe sowie Interaktionen mit den kantonalen SchulinspektorInnen 
teilnehmend beobachtet. Das Forschungsinteresse richtete sich aus einer 
praxistheoretischen Perspektive auf den Vollzug der Governance und fragte 
nach den Interdependenzen zwischen Schule und kommunaler sowie kanto-
naler Aufsicht. Mit dem Fokus auf die Gemeinde macht das Projekt auf ein 
bisher weitgehend vernachlässigtes Feld schulischer Governance aufmerk-
sam.  

Die Fallgemeinden haben in den vergangenen Jahren die zuvor relativ eigen-
ständig operierende Schulorganisation zunehmend in die kommunale Verwal-
tung integriert oder zumindest die Kooperation zwischen schulischen Füh-
rungsakteuren und Administration intensiviert. Darüber hinaus bauten die 
kommunalen Schulbehörden während der Feldforschung Evaluationen und 
Reportings als datenbasierte Qualitätssicherungsinstrumente zur „strategi-
schen“ Führung der Schule auf. In der Interdependenz zwischen kantonaler 
und kommunaler Steuerung zeigte sich, dass in den letzten Jahren die Ver-
antwortung der Gemeinden für die Finanzierung und Qualitätssicherung er-
höht wurde, ohne dass die kommunalen Entscheidkompetenzen erweitert 
worden wären. So führten die SchulinspektorInnen während der Feldfor-
schung ihr Controlling direkt mit den Standort-Schulen durch; die sich an kan-
tonalen Vorgaben orientierende kommunale Aufsicht reduziert sich damit auf 
einen parallel verlaufenden, zusätzlichen Aufsichts- und Rechenschaftspro-
zess. Die Erkenntnisse des Forschungsprojekts führen zur These, dass mit 
der rhetorischen Verschiebung von „schulischer Teilautonomie“ zur „geleite-
ten Schule“ im Kanton Bern eine Intensivierung von Führung in Form schuli-
scher bzw. kommunaler „Selbststeuerung“ stattgefunden hat, welche weniger 
– wie einst angestrebt – die Schulen profiliert, sondern vielmehr in Richtung 
ihrer Vereinheitlichung wirkt.  
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